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11.10.2021  – 12.10. 2021 online Fachtagung

Workshop

Region des Lernens
von gestern bis heute 
- Berufsorientierung-

Herzlich willkommen

Referentin: Almut Doberstein
Fachberaterin der Berufseinstiegsschule
Almut.Doberstein@rlsb.de

mailto:Almut.Doberstein@rlsb.de
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Leitstellenarbeit 2002 - 2021



<<Titel>> 
R

LS
B

 

 

 

 

Von den Anfängen …
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Ziele des Modellprojektes
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Politischer Auftrag
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Finanzierung ?

Damalige 
Überlegungen 
der Finanzierung
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Logo Region des Lernens (RdL) landesweit

Das gemeinsame Logo zur 
Identifikation der Leitstellen
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Das Aufgabenprofil



<<Titel>> 
R

LS
B

 

 

 

 

Der Ist-Stand 2021

ØPolitischer Auftrag für RdL seit 25.1.2006 
nach einer zweijährigen Modellprojektphase        
an 10 Standorten

Øwurden weitere Leitstellen in den Regionalen Landesämtern 
für Schule und Bildung (RLSB) eingerichtet

Ø11 Leitstellen in dem RLSB Braunschweig
Ø 7 Leitstellen in dem RLSB Hannover
Ø11 Leitstellen in dem RLSB Lüneburg
Ø18 Leitstellen in dem RLSB Osnabrück

Insgesamt also aktuell 47 RDL Leitstellen im Land Niedersachsen
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Neufestlegung des Aufgaben- und Tätigkeitsprofils 
ab 2018

Beispiele:
Ø Zusammenarbeit mit den Schulen im allgemein bildenden 

Bereich und außerschulischen Partnern bei der Umsetzung der 
Berufsorien:erung nach der jeweiligen Erlasslage der 
ABS Schulen 

Ø Infoveranstaltungen zur BBS

Ø Vermittlung und Organisation von BO-Unterricht der 
ABS`n an den BBS`n

Ø Koopera:on zur Berufsorien:erung mit der BA, 
dem RZI, Kammern und Innungen



<<Titel>> 
R

LS
B

 

 

 

 

Neufestlegung des Aufgaben- und TäDgkeitsprofils 
ab 2018      

Ø Zusammenarbeit in Netzwerken im Zusammenhang mit 
Berufsorientierung

Ø Angebot von Projekten sowie Teilnahme an Projekten wie 
z.B. Job-Messen u.a.

Ø Beteiligung an der JBA.  Leitstellen sind 
Kooperationspartner der JBA
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Neufestlegung des Aufgaben- und Tätigkeitsprofils 
ab 2018

Ø Eine Konzepterstellung zum Aufgabenprofil jeder 
einzelnen Leitstelle 

Ø Internetpräsenta:on der einzelnen Leitstelle auf 
der Schulhomepage

Ø Landesweiter Austausch von Erfahrungen der 
Leitstellen RdL
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RDL Fachtagungen

23.05.-24.05.2013 BBS Papenburg

05.05.-06.05.2014 BBS Rothenburg/Wümme
06.10.-07.10.2015 Ausbildungswerkstatt

Braunschweig und die 
Heinrich-Büssing-Schule 

12.04 - 13.04.2016  BBS II Northeim

17.05. - 18.05.2017 BBS Nordhorn

24.10. - 25.10.2018 BBS Cuxhaven

27.01.- 28.01.2020 BBS Bad Harzburg
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Die Arbeit in den RDL Leitstellen
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Zusammenarbeit RDL & JBA
• Beteiligung an der JBA, falls vorhanden. Leitstellen sind 

Kooperationspartner der JBA

• Mitarbeiter/innen der RdL-Leitstellen beraten bzgl. des 
Bildungsangebots der regionalen BBS`n im Umfang von 
5 Std wöchentlich in der Jugendberufsagentur

Verpflichtende Vorgaben für die Arbeit der RDL-Leitstellen:

• Eine Konzepterstellung zum Aufgabenprofil der einzelnen 
Leitstelle Internetpräsentation der einzelnen Leitstelle auf 
einer eigenen Homepage,bzw. der Schulhomepage

• mind. 2, höchstens 4 verantwortliche Personen/Lehrkräfte 
pro Leitstelle
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Zusammenarbeit RDL & JBA
• verbindliche Benennung einer verantwortlichen Person, 

Weiterleitung der Kontaktdaten an die Fachberatung (zur 
Veröffentlichung)

• Teilnahme an der jährlichen Dienstbesprechung pro 
Regionalabteilung mit der zuständigen Fachberatung 
(Herbst)

• Teilnahme an der jährlichen Landesfachtagung Region des 
Lernens (RdL)

• Abgabe der Berichte nach vorgegebenem Berichtsschema 
bis 31.10. bei der zuständigen Fachberatung der jeweiligen 
Regionalabteilungen
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JBA Jugendberufsagentur
Was sind Jugendberufsagenturen?

Kammern

Gewerkschaften

Atgeber-
verbrbeiände

Bildungsträger
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Ziele der Jugendberufsagenturen
Ziele der Einrichtung von Jugendberufsagenturen:

• Bündelung und Abstimmung der bestehenden 
Beratungsleistungen und -abläufe

• systematische Vernetzung aller handelnden 
Akteurinnen und Akteure 

• kurze Wege für die Jugendlichen, Beratung unter einem 
Dach

• Vermeidung der Fehlplatzierung im Einstiegssystem der 
BBS
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Ziele der Jugendberufsagenturen

• Verkürzung der Verweildauer im Eins:egssystem der BBS

• Begleitung von Jugendlichen bis zum Abschluss einer 
Ausbildung, bzw. bis zum Eins:eg in den Arbeitsmarkt

• niemand soll am Übergang von Schule in Ausbildung und 
Beruf verloren gehen
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Was bringt die Zukunft?

Ø Landesweite Vernetzung in einer Koordinierungs- und 
Beratungsstruktur am Übergang Schule – Beruf

Ø Internetpräsenz auf der Schulhomepage

Ø Mitarbeit in der Jugendberufsagentur (JBA) im Landkreis

Ø Verständigung auf Standards für BO
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Ø Angebotsbeschreibung nach Kriterienkatalog bzw. 
Checkliste

Ø Die weitere Professionalisierung und nachhal:ge 
Fortentwicklung vorhandener Strukturen zur 
Berufswahlvorbereitung

Ø Budgetregelungen für BO-Angebote an den BBS`n

Ø Gestaltung des BO-Erlasses; S:chwort Gymnasien und 
GS

Was bringt die ZukunG?
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https://www.mk.niedersachsen.de/startseite/
aktuelles/presseinformationen/erlass-zur-
beruflichen-orientierung-in-kraft--
kultusminister-tonne-ziel-ist-allen-jungen-
menschen-einen-erfolgreichen-einstieg-in-
das-berufsleben-zu-ermoeglichen-
169924.html

Die 
Broschüre 
ist im 
Internet als 
PDF 
verfügbar

https://www.mk.niedersachsen.de/startseite/aktuelles/presseinformationen/erlass-zur-beruflichen-orientierung-in-kraft--kultusminister-tonne-ziel-ist-allen-jungen-menschen-einen-erfolgreichen-einstieg-in-das-berufsleben-zu-ermoeglichen-169924.html
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Handlungsfeld 1:  Reflexion der Fähigkeiten, Fer:gkeiten und Interessen 

Handlungsfeld 2:  Abgleich der Fähigkeiten und Fer:gkeiten mit den 
Anforderungen von Berufen bzw. Studiengängen 

Handlungsfeld 3: Nutzung der Kenntnisse bezüglich des regionalen und 
überregionalen WirtschaLsraumes 

Handlungsfeld 4:  Auswertung prak:scher Erfahrungen 

Handlungsfeld 5:  Nutzung von Angeboten zur Informa:on, Beratung bzw.  
Unterstützung  

Handlungsfeld 6: Planung der Berufs- bzw. Studienwahlentscheidung 

Handlungsfeld 7: Qualifizierte Bewerbung 
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Danke
für Ihre Aufmerksamkeit!


